
Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 15.10.2023 (14:36) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

2. Bezirksklasse Herren Gruppe 10

TTC Vinnhorst : SC Langenhagen 
Sonntag, 15.10.2023, 11:00 Uhr

Appiah bleibt gegen den TTC Vinnhorst ungeschlagen

Als das abschließende Einzel gespielt war, lagen sich die Spieler des SC Langenhagen am
Sonntagvormittag in den Armen: Ralf Wehner hatte gerade sein Einzel gewonnen und nach rund 4
Stunden Spielzeit somit für den nicht unverdienten 6:9-Endstand (30:33 Sätze) in der 2.
Bezirksklasse Herren Gruppe 10 Partie gegen den TTC Vinnhorst gesorgt. Zuvor konnten die
Zuschauer beobachten, wie beide Teams nicht in Bestbesetzung und mit Ersatzspielern antreten
mussten. Eine überzeugende Leistung zeigte an diesem Tag Jeffrey Appiah, der in seinen Spielen
souverän agierte und ohne Niederlage blieb.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging anschließend
mit den ersten Matches wie folgt los. Trotz Blitzstart verloren Fricke / Buttafuoco ihr Spiel gegen
Maak / Wehner letztlich mit 1:3. Unglücklich waren Malotky / Uphus in der Partie gegen Klaus /
Appiah, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und somit einen Punkt auf der
Habenseite verbuchte. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden. Trotz
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehten wenig später Hartig / Ricker das Spiel gegen Maak /
Kühne und gewannen mit 9:11, 11:8, 11:4 11:6. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete
derweil 1:2. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte derweil
Alexander Fricke beim 2:3 gegen Jeffrey Appiah. Das Spiel, in das er auf Grundlage des
Unterschieds in den TTR-Werten als enormer Favorit gegangen war, verlor Fricke dennoch im 5.
Satz. Anlaufschwierigkeiten musste Michele Buttafuoco zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
eingetütet war. Beim Stand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere Paarkreuz zum Einsatz kam.
Lange umkämpft war das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits als sehr eng eingeschätzte
Spiel zwischen Marvin von Malotky und Heinz-Werner Maak, ehe sich der Spieler des TTC Vinnhorst
mit 9:11, 11:4, 6:11, 11:6, 13:11 durchsetzen konnte. Bemerkenswert war der Verlauf des
Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Eine schmerzhafte Niederlage
gab es dann wiederum für Jasper Uphus beim 2:3 gegen Alex Maak, der im Vorfeld auf dem Papier
von der Spielstärke auf Basis der TTR-Werte her als etwa ebenbürtig galt. Extrem ausgeglichen war
hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung für Maak zu Ende ging. Wenig später
ging das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an die Tische. Nicht einen Satzgewinn
überließ Silvan Hartig seinem Gegner Ralf Wehner beim überzeugenden 3:0-Erfolg und holte damit
einen Zähler für die Heimmannschaft. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Dennis Kühne war für
Henning Ricker letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Es folgte das
Spiel der nominell besten Spieler des TTC Vinnhorst und des SC Langenhagen. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Jan-Christof Klaus hatte Alexander Fricke nur im ersten Satz eine Chance. Einen
Zähler für das Team verpasste Michele Buttafuoco bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Jeffrey Appiah. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
3:4 (Buttafuoco) und 5:1 (Appiah). Beim anschließenden 11:6, 11:7, 11:6 gegen Alex Maak fand
Marvin von Malotky indessen von Anfang an die richtige Taktik in seinem Spiel. Mittlerweile stand es
damit 5:7. Auf Messers Schneide stand danach das vor der Partie auf Basis der TTR-Werte bereits
als sehr eng eingeschätzte Spiel zwischen Jasper Uphus und Heinz-Werner Maak, ehe sich der
Spieler des TTC Vinnhorst mit 9:11, 11:2, 12:10, 7:11, 11:3 durchsetzen konnte. Bei seiner 0:3-
Niederlage gegen Dennis Kühne wurden Silvan Hartig unterm Strich die Grenzen aufgezeigt. 11:6, 6:
11, 9:11, 11:6, 12:14 hieß es am Ende des nächsten Spiels, als Henning Ricker und Ralf Wehner
sich am Tisch gegenüber standen. Wie dramatisch dieses Spiel war, zeigt auch der Verlauf des
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fünften Satzes, der mit lediglich zwei Bällen Differenz endete. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
SC Langenhagen war unter Dach und Fach.

Nach dieser Niederlage geht es nun für den TTC Vinnhorst am 12.11.2023 gegen den TSV Anderten
um Wiedergutmachung, während die Gäste am 03.11.2023 gegen den Mellendorfer TV versuchen
werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 TTC Vinnhorst

Doppel: Fricke / Buttafuoco 0:1, Malotky / Uphus 0:1, Hartig / Ricker 1:0 
Einzel: A. Fricke 0:2, M. Buttafuoco 1:1, M. Malotky 2:0, J. Uphus 1:1, S. Hartig 1:1, H. Ricker 0:2 

 SC Langenhagen
Doppel: Klaus / Appiah 1:0, Maak / Wehner 1:0, Maak / Kühne 0:1 
Einzel: J. Klaus 1:1, J. Appiah 2:0, A. Maak 1:1, H. Maak 0:2, D. Kühne 2:0, R. Wehner 1:1


